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Geſetz-Sammlung 


für die 


Koͤniglichen Preußiſchen Staaten. 


Inhalt: Verordnung, betreffend den Uebergang der Verwaltung des Kurmärkiſchen und Neumärkiſchen, ſowie 
des Altmärkiſchen Aemterkirchenfonds auf die Konſiſtorien der Provinzen Brandenburg und Sachſen, 
S. 293. — Bekanntmachung der nach dem Geſetz vom 10. April 1872 durch die Regierungs- 
Amtsblätter publizirten landesherrlichen Erlaſſe, Urkunden ꝛc., S. 294. 


(Nr. 8953.) Verordnung, betreffend den Uebergang der Verwaltung des Kurmärkiſchen und 
Neumärkiſchen, ſowie des Altmärkiſchen Aemterkirchenfonds auf die Konſiſtorien 
der Provinzen Brandenburg und Sachſen. Vom 22. Auguſt 1883. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen x. 


verordnen in Gemäßheit des $. 9 des Geſetzes vom 16. März 1882 auf den Antrag 
Unſeres Staatsminiſteriums, was folgt: 


Einziger Artikel. 

Der Zeitpunkt, mit welchem die Verwaltung des Kurmärkiſchen und Neu⸗ 
märkiſchen, ſowie des Altmärkiſchen Aemterkirchenfonds auf die Konſiſtorien der 
Provinzen Brandenburg und Sachſen übergeht, wird hierdurch auf den 1. Sep⸗ 
tember d. J. feſtgeſetzt. 

Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrucktem 
Königlichen Inſiegel. 

Gegeben Schloß Babelsberg, den 22. Auguſt 1883. 


d. S.) Wilbelm. 


Maybach. Lucius. Friedberg. v. Scholz. Gr. v. Hatzfeldt. 
Bronſart v. Schellendorff. 
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Ausgegeben zu Berlin den 29. Auguſt 1883. 
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Bekanntmachung. 


Nach Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872 (Geſetz⸗Samml. S. 357) 
ſind bekannt gemacht: 


J) der Allerhöchſte Erlaß vom 7. Mai 1883, betreffend die Verleihung des 
Rechts zur Erhebung des 14 fachen Betrages des tarifmäßigen Chauſſee⸗ 
geldes an die Gemeinden Dorſtfeld, Huckarde, Wiſchlingen, Rahm, 
Kirchlinde und Marten im Landkreiſe Dortmund für die von ihnen 
erbaute Gemeindechauſſee von der Dorſtfeld-Oespeler Chauſſee in Dorſt⸗ 
feld über Huckarde, Wiſchlingen, Rahm und Kirchlinde nach Marten zum 
Anſchluß an die Dorſtfeld-Lütgendortmunder Chauſſee, durch das Amts— 
blatt der Königl. Regierung zu Arnsberg Nr. 32 S. 235 „ausgegeben 
den 11. Auguſt 1883; 

2) der Allerhöchſte Erlaß vom 1. Juni 1883, betreffend die Verleihung des 
Rechts zur Erhebung des tarifmäßigen Chauſſeegeldes an den Kreis 
Oſchersleben für die im Bau begriffene Chauſſee von Badersleben über 
Huy⸗Neinſtedt bis zur Halberſtädter Kreisgrenze in der Richtung auf 
Athenſtedt, durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Magdeburg 
Nr. 32 S. 237, ausgegeben den 11. Auguſt 1883, 

3) das unterm 6. Juni 1883 Allerhöchſt vollzogene Statut für die Deich 
genoſſenſchaft Ellerwald im Kreiſe Elbing durch das Amtsblatt der 
Königl. Regierung zu Danzig Nr. 30 S. 190 bis 194, ausgegeben den 
28. Juli 1883; 

40 der Allerhöchſte Erlaß vom 22. Juni 1883, betreffend die Verleihung des 
Enteignungsrechts an den Saalkreis, bezüglich der zu den von dem ge⸗ 
nannten Kreiſe beſchloſſenen Chauſſeebauten erforderlichen Grundſtücke dc. 
durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Merſeburg Nr. 32 S. 273, 
ausgegeben den 11. Auguſt 1883; 

5) das Allerhöchſte Privilegium vom 22. Juni 1883 wegen Ausfertigung 
auf den Inhaber lautender Kreisanleiheſcheine des Saalkreiſes im Betrage 
von 1 000 000 Mark durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu 
Merſeburg Nr. 32 S. 274/275, ausgegeben den 11. Auguſt 18833 

6) das Allerhöchſte Privilegium vom 22. Juni 1883 wegen eventueller 
Ausfertigung auf den Inhaber lautender Anleiheſcheine des Kreiſes 
Berent i. Weftpr. bis zum Betrage von 90 000 Mark Reichswährung 
durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Danzig Nr. 32 S. 199 
bis 201, ausgegeben den 11. Auguſt 1883. 
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Redigirt im Bureau des Staatsminiſteriums. 
Berlin, gedruckt in der Reichsdruckerei. 


